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Gebete, die das Herz heilen

In Kapitel 3 erörterten wir sieben Wurzeln der inneren Energien

1. Sünden und Flüche der Vorfahren

2. Gottlose Seelenverbindungen

3. Negative Erwartungen

4. Innere Schwüre

5. Traumatische/negative Bilder

6. Dämonisierung

7. Versklavung unter der Sünde 

In diesem Kapitel werden wir sieben Methoden diskutieren, wie man beten und diese sieben Wurzeln heilen kann

1. Die Aufhebung von Sünden und Flüchen der Vorfahren

2. Die Abtrennung von gottlosen Seelenverbindungen

3. Der Ersatz von negativen Erwartungen

4. Die Absage an innere Schwüre
5. Der Empfang göttlicher Bilder/Visionen

6. Austreibung von Dämonen

7. Die Erfahrung des Gesetzes des Geistes, der lebendig macht in Christus Jesus

Wann Checklisten angebracht und hilfreich sind

Piloten, Chirurgen, Astronauten und viele andere Leute verwenden routinemäßig vollständige und detaillierte Checklisten als festen Bestandteil ihrer Vorbereitungen, um sicherzugehen, dass für ihre Arbeit alles bereit ist. Auch wir können sie beim Gebet für die Heilung des Herzens gut verwenden. 
Die unten aufgeführten Listen helfen unserem Gedächtnis nach und stellen sicher, dass wir mit allen geistlichen Gesetzen zusammenarbeiten, die zu den sieben Gebetsansätzen gehören. Wir beten diese Listen nicht an. Sie erinnern uns lediglich an die vielfältigen Einladungen Gottes an unser Herz, sich nach der wunderbaren heilenden Gnade Gottes auszustrecken und sie sich zu Eigen zu machen. Wenn man sie voller Glauben von Herzen betet, setzen sie Gottes Gnade frei. Wenn man sie in auswendig gelernte mechanische Formeln verwandelt und vom Kopf her betet, sind sie unwirksam.
Gebete, die von Herzen kommen
Mit Gebeten, die von Herzen kommen, wird man erleben, wie der Heilige Geist Glauben, Fluss (Flow), Bilder, Visionen und göttliche Emotionen schenkt. Gebete des Verstands haben mit vernünftigen, analytischen Gedanken zu tun. Wenn Sie daher diese unten aufgeführten Gebete beten, sollten Sie sich von analytischen Gedanken auf Glauben, Fluss, Bilder, Visionen und Emotionen umstellen. Stellen Sie sich die Dinge, Menschen und Situationen vor, wegen denen Sie beten. Vollziehen Sie die mit dem Bild verbundenen Emotionen nach, bitten Sie den Heiligen Geist um seinen „Fluss“ und folgen Sie ihm dann beim Gebet. Sollte der Heilige Geist Sie ermutigen, das Gebet mehrfach zu wiederholen, damit es tief ins Herz eindringt, dann tun Sie das. Ehren Sie beim Beten den Fluss, die Bilder und die Emotionen des Heiligen Geistes.
Ihre Gebete werden tausendmal mehr erreichen, wenn Sie sich in Gedanken in die Szene versetzt haben, um die es geht. Sehen Sie diese in Gedanken vor sich, verspüren Sie die Gefühle noch einmal, führen Sie einen Dialog mit Christus darüber und lassen Sie – dem Fluss des Heiligen Geistes folgend – Jesus in der Szene auftreten und mitten aus ihr zu Ihnen sprechen.
Wie man die Fragen am Anfang jedes Abschnitts zur Entdeckung des Problems verwendet
Bei den folgenden Gebetsansätzen findet man zu Beginn jedes Abschnitts einige Fragen, die Ihnen helfen sollen zu erkennen, ob Sie Gebet brauchen. So wenden Sie die Fragen richtig an: werden Sie zuerst vor dem Herrn ruhig, stellen Sie Ihm die Frage im Gebet und warten Sie dann ein paar Minuten, mit Ihrem Herz auf den „Fluss“ (d. h. den Fluss Gottes im Herzen des Gläubigen – Johannes 7, 37-39) eingestellt. Achten Sie darauf, was Ihnen in den Sinn kommt. Es werden Antworten sein, die Sie vielleicht schon längst vergessen haben.
Zerbrechen Sie sich dabei nicht groß den Kopf. Suchen Sie vielmehr Gott und warten Sie mit ruhigem Herzen vor Ihm. Diese Einstellung macht einen Riesenunterschied. Wir versuchen ja das Herz und nicht den Kopf zu heilen – daher lassen Sie Ihr Herz suchen, nicht Ihr Gehirn.

Die Autoren erkennen dankbar die Beiträge anderer zu den folgenden Gebetsschritten an. Die meisten stammen aus dem Buch: Ministry Tools for Restoring the Foundations, Proclaiming His Word, Santa Rosa Beach, FL, 1996 und 1999. Alle Gebetsschritte wurden mit Erlaubnis ihrer Verfasser verwendet. 

1. Die Gebetsschritte für die Vergebung der Sünden und die Aufhebung der Flüche der Vorfahren

Das Ziel ist es, Sündenenergien abzuschneiden, die vererbt worden sind. Beten Sie für jede spezielle Sünde und jeden Fluch der Vorfahren, derer Sie sich bewusst sind. Dann beten Sie ein allgemeines Gebet für alle verbliebenen Sünden und Flüche Ihrer Vorfahren, derer Sie sich nicht speziell bewusst sind. 

Frage, um festzustellen, ob man generationsbedingte Sünden und Flüche brechen muss:

· Herr, ist diese Eigenschaft oder Angelegenheit in meiner Familie vorhanden?
1. Ich bekenne die Sünde meiner Vorfahren, meiner Eltern und meine eigene Sünde d_____ ______________________, und ich tue Buße darüber. Dazu gehört auch, dass ich Dir, Gott, böse war und es Dir nachgetragen habe, dass Du sie in meinem Leben zugelassen hast. 

2. Ich vergebe meinen Vorfahren dafür, dass sie mir diese Sünde und die sich daraus ergebenen Flüche d___ _________________ (seien Sie spezifisch) übertragen haben, und ich setze sie frei. Bitte vergib mir, Herr. Ich empfange Deine Vergebung und vergebe mir selbst für meine Teilnahme an dieser Sünde. 
3. Ich stelle das Kreuz Christi zwischen meine Vorfahren und mich als Baby im Mutterleib. Ich gebiete der Sünde d_______ ______________ und allen dazu gehörigen Flüchen, am Kreuz von Jesus Christus zu enden, und ich gebiete, dass dem Baby im Mutterleib vom Kreuz Christi Freiheit und Befreiung zufließen möge.

· Flüche werden am Kreuz Christi beendet. (Galater 3,13)
· Es ist am wirksamsten, die Gnade Gottes zu dem Zeitpunkt anzuwenden, als die Not am größten war (d. h., als das Kind die Flüche im Mutterleib erhielt.) Weil Gott zeitlos ist, ist das für Ihn kein Problem.

2.
Die Gebetsschritte um gottlose Seelenverbindungen abzutrennen
Das Ziel ist es, jede gottlose Seelenverbindung mit einer anderen Person abzutrennen. Diese sind vielleicht durch sexuelle Aktivitäten oder in engen Beziehungen wie Lehrer/Schüler, Eltern/Kinder, Arbeitgeber/Arbeitnehmer und besten Freunden zustande gekommen. Diese Beziehungen erlauben es den Sündenenergien, zwischen den Menschen in der Seelenverbindung hin- und hergereicht zu werden. Gottlose Seelenverbindungen müssen abgetrennt werden. Wiederholen Sie alle sechs Gebetsschritte speziell für jede Person, mit der Sie eine gottlose Seelenverbindung gehabt haben. Wenn Sie die Seelenverbindung gebrochen haben, sollten Sie familiäre Geister austreiben.

Fragen um festzustellen, ob man gottlose Seelenverbindungen abtrennen muss:

· Mit wem habe ich eine enge Beziehung gehabt, die ungesund, dominierend, kontrollierend oder manipulierend gewesen ist?

· Herr, bitte erinnere mich an alle Menschen, mit denen ich eine sexuelle Begegnung irgendwelcher Art gehabt habe.

· Herr, gab es irgendwelche sexuellen Begegnungen in meiner frühen Kindheit, an die ich mich nicht mehr erinnern kann?

· Wann habe ich Blut gespendet oder empfangen oder es zu mir genommen?

1. Ich bekenne meine Sünde einer gottlosen Seelenverbindung mit ___________________ und ich tue Buße darüber. Ich bekenne auch meinen Zorn und Groll auf Dich, Gott, dass Du das in meinem Leben zugelassen hast. 

2. Ich vergebe _________________ für seine/ihre Beteiligung an dieser Sünde. Bitte vergib mir, Gott, und ich empfange Deine Vergebung. Ich vergebe mir selbst für meine Teilnahme an dieser Sünde. 

3. Herr, bitte brich die gottlose Seelenverbindung zwischen _______________ und mir und stelle die zerbrochenen und zerfetzten Teile meiner Seele wieder her. Herr, bitte zerstöre alles, das durch diese Seelenverbindung in mich gekommen ist und bringe alles Gottgegebene zurück, Herr, das mir gestohlen worden ist.

3.
Die Gebetsschritte für den Ersatz negativer Erwartungen 

Das Ziel ist es, alle negativen Beurteilungen und Erwartungen über die Welt, das Leben, die Menschen, Institutionen und Gott zu entfernen, durch die Sie Zerstörung magnetisch anziehen, und sie durch positive biblische Erwartungen zu ersetzen, die Gottes Gnade und Leben durch Sie und an Sie freisetzen. Die meisten dieser negativen Erwartungen sind auf unbewusster Ebene gemacht worden. Der Herr muss Ihnen durch den Heiligen Geist und aus der Sicht der Bibel die positive Erwartung des Heiligen Geistes zeigen, welche die negative Erwartung ersetzen soll.
Diese Gebetsschritte sollten für jede negative Erwartung unternommen werden, die Sie in sich entdecken. Wann immer Sie sich weiterer negativer Erwartungen (negativer Glaubenssysteme) bewusst werden, sollten Sie diese Schritte im Gebet durchgehen.

Fragen um festzustellen, ob man negative Erwartungen ersetzen muss

· Herr, was für negative Bekenntnisse kommen aus meinem Mund?

· Herr, was für negative Erwartungen gibt es in meinem Herzen?

· Herr, welche meiner Überzeugungen entsprechen nicht dem, was die Bibel und der Geist mir offenbaren?

· Herr, welche Erwartungen rauben mir Liebe, Freude und Frieden?

· Welche Erwartungen halten mich davon ab, für alles und in allem zu danken (Epheser 5,20 und 1. Thessalonicher 5,18)?

1. Ich bekenne und tue Buße über meine Sünde (ggf. auch die Sünde meiner Vorfahren), dass ich die folgende Lüge geglaubt habe: _____________________, und auch dafür, dass ich andere Menschen und/oder Institutionen aufgrund dieser negativen Überzeugung verurteilt habe.

2. Ich vergebe _________________ für ihren/seinen Beitrag dazu, dass ich diese negative Überzeugung gebildet habe. Ich bitte Dich, mir zu vergeben und ich empfange Deine Vergebung. Ich vergebe mir selbst dafür, diese Lüge geglaubt zu haben.
3. Ich bekenne die entgegengesetzte göttliche Wahrheit: _________________________

Das Gegenteil von negativen Erwartungen: vom Heiligen Geist gesalbte Erwartungen

Es wird Ihnen sofort auffallen, dass inspirierende Redner die entsprechende positive Seite dieser Wahrheit lehren, wenn sie sagen, dass ihre Zuhörer das erhalten können, woran sie glauben. Diese Prinzipien funktionieren, weil sie auf den biblischen Gesetzen des Glaubens, Säens und Erntens und des Verurteilens und der Ehrung anderer Menschen beruhen. 
Ich werde das erhalten, woran ich glaube, weil mein Glaube dafür sorgt. Mein Glaube zieht es an. Mein negativer Glaube (Furcht) führt zu dämonischen Energien in mir, die nicht aufgehalten werden, es sei denn, ich tue wegen des negativen Glaubenssystems Buße und ersetze es durch ein positives Glaubenssystem. Mein positiver Glaube entwickelt die Kraft des Heiligen Geistes in mir, die nicht gestoppt wird, bis er seinen Zweck erreicht hat. Ein späteres Kapitel dieses Buches wird das Konzept gesegneter Wurzelerwartungen vollständiger entwickeln.

Vom Geist gesalbte Erwartungen (d. h. gottesfürchtige Ansichten) werden durch die Offenbarung hervorgebracht, die man von Gott erhält

Um meine negativen Glaubensansichten zu ersetzen, brauche ich mehr als nur einen bündigen Satz aus der Bibel, der das Gegenteil zu meiner alten Ansicht aussagt. Es reicht nicht aus, dass mein Gehirn einen neuen Vers auswendig lernt, der meiner negativen Einstellung widerspricht. Ich brauche mehr als einen neuen Vers, ich brauche einen neuen Glauben. Der Glaube wird durch Offenbarung geboren, wenn Gott in mein Herz spricht und mir neue Einsichten aus der Heiligen Schrift gewährt. 

So kommt der Glaube aus der Predigt, das Predigen aber durch das Wort [Rhema] Christi. (Römer 10,17).

Dieser Vers sagt klar aus, woher der Glaube kommt. Das Auswendiglernen eines neuen Verses kann dabei helfen, einen neuen Glauben in meinem Herzen hervorzubringen, aber technisch gesehen kommt der Glaube nicht vom Auswendiglernen eines Verses aus der Schrift. Ebenso wenig kommt der Glaube durch die überzeugenden Worte der Weisheit, die mir mein Berater gibt (1. Korinther 2, 4-5). Der Glaube kommt aus dem Hören des Wortes Gottes. Wort ist im ursprünglichen Griechischen Rhema, und es bedeutet: das gesprochene Wort. Der Glaube kommt vom gesprochenen Wort.

Genauer gesagt glaube ich, dass der Glaube kommt, wenn der Heilige Geist ein Wort in meinen Geist spricht oder wenn der Heilige Geist einen Vers der Schrift erleuchtet und veranlasst, dass der Vers mir plötzlich ins Auge fällt und mich zutiefst betrifft. Dann weiß ich in meinem Geist, dass Gott mir diesen Vers für meine bestimmte Situation gibt. Wenn man Gottes Offenbarung erhält, führt das zum Glauben Gottes.

Manchmal bekennen Menschen, die zu mir zur Beratung kommen, mechanisch einen bestimmten Vers, weil ich es ihnen gesagt habe, und doch bin ich mir völlig bewusst, dass sie den Vers, den sie da bekennen, nicht in ihrem Herzen glauben. Sie haben die Worte, die sie gehört haben, nicht mit dem Glauben verbunden (Hebräer 4,2). Stattdessen glauben sie immer noch an den widersprüchlichen negativen Gedanken, der sie anfangs zu mir gebracht hat. Wenn man einen Vers hersagt, bedeutet das nicht, dass man eine Offenbarung bezüglich des Verses in seinem Herzen hat. Man sagt oft etwas, während man in Wirklichkeit etwas anderes glaubt. Gottes Offenbarung in Ihrem Herzen verändert Ihr Herz, nicht die Worte, die Sie mit Ihrem Mund nachahmen.
Wie genau erhält man göttliche Offenbarung?

Denken Sie daran, wie die Jünger auf dem Weg nach Emmaus die Offenbarung erlebten: „Brannte nicht unser Herz in uns, wie er auf dem Weg zu uns redete und wie er uns die Schriften öffnete?“ (Lukas 24,32).

Genau das brauchen wir! Der Heilige Geist muss unser Herz und unseren Sinn der Schrift öffnen. Wir brauchen dieses brennende Gefühl im Herzen, das als Folge des Glaubens aufsteigt und sagt: „JA, JA, JA. JETZT SEHE ICH ES!“

Göttliche Offenbarung kann kommen, wenn ich mich mit dem Heiligen Geist treffe und ihn einlade, mir Dinge zu zeigen, die er sieht und die ich noch nicht gesehen habe. Das kann in Form von erleuchteten Versen kommen, die mir ins Auge fallen, oder – wie bei Adam und Eva – diese Einsichten können einfach von meiner Unterhaltung mit ihm während meiner Gebetszeit kommen, wenn der Heilige Geist ein Wort in mein Herz spricht.

Wie hört man Gottes Stimme?

Um göttliche Offenbarung zu empfangen, muss man natürlich in der Lage sein, Gottes Stimme zu hören und göttliche Vision zu sehen, weil Offenbarung von Gott kommt. Daher muss man in der Lage sein, von Gott durch den Geist zu empfangen. Das ist für manche Leute als einfacher für andere. Wir lehren in unseren Büchern Communion With God (Gemeinschaft mit Gott, auch auf deutsch erhältlich) und Dialogue With God vier Schlüssel für das Hören der Stimme Gottes: 1) stille werden, 2) sich auf Vision einstellen, 3) sich auf Spontaneität einstellen und 4) Journaling oder das Aufschreiben von dem, was der Heilige Geist in Ihnen fließen lässt. Diese vier Schlüssel werden in Anhang A ausführlicher erörtert.
Außerdem beschreiben wir den Prozess der biblischen Meditation (Josua 1,8) in Anhang H. Biblische Meditation ist viel mehr als nur „Bibelstudium“. Das Bibelstudium kann einfach nur eine akademische Übung sein. Andererseits sind an der biblischen Meditation sowohl Verstand wie auch Herz beteiligt und man empfängt Offenbarung vom Heiligen Geist, der die Schrift dem Herz und Sinn erhellt (Epheser 1, 17-18).
Bitte lesen Sie jetzt betend Anhang A und Anhang H und bitten Sie Gott, Ihnen den Geist der Offenbarung darüber zu geben. Dann lesen Sie betend Anhang G: „Verstand und Herz“: bitten Sie Gott um eine Offenbarung, wie Sie natürlich und locker im Fluss Seines Geistes im Herzen anstatt im logischen Denkprozess Ihres Verstands leben können. 

Es ist unbedingt erforderlich, dass der Ratsuchende imstande ist, durch den Heiligen Geist Offenbarung von Gott zu empfangen. Der Heilige Geist ist der ‚wunderbare Ratgeber’. Als Berater ist es Ihre Aufgabe vor allem sicherzustellen, dass Ihr Klient mit dem wunderbaren Ratgeber verbunden ist. Der Heilige Geist wird Schriftstellen im Herzen salben, so dass der Klient einen positiven Herzensglauben hat. Das ersetzt den negativen Herzensglauben. Man ersetzt negative Erwartungen (d. h. negativen Herzensglauben) nicht durch ein neues intellektuelles Verständnis eines Schriftverses. Sie müssen Gott erlauben, Ihrem Herz diesen neuen Vers zu offenbaren, damit es mit offenbarter Erkenntnis brennt und der Glaube aufschießt und wächst. Gebrauchen Sie beim Versuch, das Herz zu überwinden, nicht den Verstand. Negative Erwartungen in Ihrem Herzen müssen durch eine Offenbarung von Gott überwunden werden, was durch den in Ihrem Herzen wohnenden Heiligen Geist geschieht.  ES IST ÄUSSERST WICHTIG, DASS SIE DAS VERSTEHEN!!!!
Sie müssen lernen, wie man diese Offenbarung durch den Prozess der biblischen Meditation und durch das Hören der Stimme Gottes im Herzen während des Gebetes erhält. Nur auf diese Weise können Sie negative Erwartungen durch positiven Glauben ersetzen – durch  einen Glauben, der durch die Offenbarung des Heiligen Geistes in Ihnen geboren worden ist!

Falls der Ratsuchende Schwierigkeiten hat, die Stimme Gottes klar zu hören und göttliche Offenbarung in seinem Herzen zu empfangen, lassen Sie ihn das Buch Communion With God (Gemeinschaft mit Gott) oder Dialogue With God lesen. Halten Sie ihn dazu an, das Zwiegespräch im Tagebuch zu üben und sein Journaling seinem geistlichen Berater zu zeigen, bis er zuversichtlich ist, dass er Gottes Stimme klar in seinem Herzen hört. Ohne die Offenbarung Gottes im menschlichen Herzen wird das menschliche Herz nicht geheilt. Sie werden sich vergeblich abmühen, falls der Ratsuchende nicht selbst von Gott hört und auf dessen Führung und Offenbarung reagiert - und auf Seinen Geist, den „wunderbare Ratgeber“. 
Fehlerhafte Verfahren führen oft zu negativen Erwartungen in uns.

Ich brauche Gott, um mir zu zeigen, welcher Prozess mich zu meiner negativen Erwartung führt. Höchstwahrscheinlich beruht mein negativer Glaube auf einem unbiblischen Vorgehen.

Gott muss mir sowohl den unbiblischen Prozess zeigen, den ich angewandt habe, als auch den biblischen Prozess, der ihn ersetzen soll. Selbstverständlich regt der biblische Prozess Heilung in mir an, genauso wie ein unbiblischer Prozess todbringend ist.

Vielleicht muss ich tage- oder sogar wochenlang darüber nachdenken und meditieren, welche Prozesse ich gebraucht habe und/oder anwenden sollte und Gott bitten, mir klare Einsicht zu geben, worum es geht. Hier können die Einsicht und der Rat von geistesgesalbten Freunden ein gutes Hilfsmittel für die Heilung sein. 
Ein Beispiel eines fehlerhaften Vorgehens: Gott hat eine wunderbare Verheißung – über Ihr Leben, Ihren Dienst, Ihr Geld, Ihren Ehepartner, Ihre Kinder oder etwas anderes  – in Ihren Geist gesprochen, aber Sie erlauben es der Vernunft und der auf den fünf Sinnen beruhende Erkenntnis, Ihren Glauben daran zu negieren. Das ist ein falsches Verfahren, denn die Bibel sagt: „Wir wandeln im Glauben und nicht im Schauen“ (2. Korinther 5,7). Wenn wir uns erlauben, vom Augenschein anstatt unsern geistlichen Fakultäten kontrolliert zu werden, bringt uns das den Tod anstelle des Lebens. Es ist ein falsches Vorgehen! 
Das biblisch korrekte Vorgehen verlangt, dass ich im Glauben stehen soll: ich erbe die Verheißungen durch Glauben und Ausharren (Hebräer 6,12). Egal wie unwahrscheinlich sie erscheint, ich soll an Gottes Verheißung glauben, die der Heilige Geist mir gegeben hat. Ich soll glauben, dass Gott treu ist und Seine Absichten ausführt. Ich soll nicht murren und mich beklagen wie die Israeliten, als sie sich in einer schwierigen Situation befanden, sondern bekennen: „Gott wird Sein Wort mir gegenüber halten, und damit ist der Fall erledigt. Gott sei alle Ehre!“
Das ist bloß ein Beispiel für die vielen falschen Gedankenprozesse, die wir verwenden und die Glauben, Herz und Leben scheitern lassen.

Zusammenfassung: Zur Heilung negativer Erwartungen gehört die Buße über negative Ansichten und falsche Gedankenprozesse; diese werden dann durch göttliche Ansichten und biblische Vorgehen ersetzt, welche der Ratsuchende durch die Offenbarung des Heiligen Geistes erhält. Zum neuen Verhaltensmuster gehört, dass man Gottes Stimme hört, regelmäßig in der Bibel meditiert und vollständig bereit ist, sich dem anzupassen, was der Geist Gottes einem enthüllt. 
Wenn Gott Ihnen ein klares Verständnis des veränderten Verhaltens gibt, das Sie für die Heilung von Herz und Sinn anwenden müssen, sollten Sie dieses neue Vorgehen aufschreiben und mit dem falschen vergleichen, das Sie bisher angewandt haben. So können Sie sich täglich daran erinnern, das falsche durch das richtige Verhalten zu ersetzen, bis das richtige natürlich und normal wird. Danach können Sie Ihre Notizen wegwerfen.

4. Die Gebetsschritte für die Absage an innere Schwüre

Das Ziel ist es, allen Schwüren abzusagen, die Sie im Bereich des Herzens (oft unbewusst) gemacht haben und die Sündenenergien abzuschneiden, die freigesetzt wurden, als Ihr Herz den inneren Schwur (Befehl) an Ihr ganzes Wesen ausgab. Ihr Wesen ist nun in sklavischer Abhängigkeit von diesem Schwur und muss freigesetzt werden, um vom Heiligen Geist Kraft erhalten zu können. 

Fragen um festzustellen, ob man inneren Schwüren absagen muss:

· Herr, was verspreche ich zu tun?
· Herr, was verspreche ich nicht zu tun?

· Herr, was verspreche ich mir selbst?

· Herr, was verspreche ich anderen?

1. Ich bekenne und tue Buße über meine Sünde, dass ich geschworen habe ______________________________________________.
2. Ich vergebe ___________________ für seinen/ihren Beitrag zu diesem Schwur, und mir selbst dafür, dass ich gemacht habe.

3. Stattdessen nehme ich mir jetzt in der Kraft des Heiligen Geistes vor, _______________________________

Was Schwüre angeht: „Es sei aber eure Rede: Ja, ja! Nein, nein!“

Ich aber sage euch, dass ihr überhaupt nicht schwören sollt, weder bei dem Himmel, denn er ist Gottes Thron; noch bei der Erde, denn sie ist der Schemel seiner Füße, noch bei Jerusalem, denn sie ist die Stadt des großen Königs. Auch sollst du nicht bei deinem Haupt schwören, denn du vermagst nicht ein einziges Haar weiß oder schwarz zu machen. Eure Rede aber sei: Ja, ja; nein, nein. Was darüber ist, das ist vom Übel. (Matthäus 5, 34-37)

…nahm sich Paulus im Geist vor, …nach Jerusalem zu reisen. (Apostelgeschichte 19,21)

Wir sollen nicht schwören: wir kennen ja die Zukunft nicht und wissen nicht, was uns zur Verfügung stehen wird, um den Schwur zu erfüllen. Obwohl wir unsere negativen Erwartungen mit „geistesgesalbten Erwartungen“ ersetzen, wenn wir über sie Buße tun, gilt dasselbe nicht für einen negativen Schwur. Wir sollten ihn nicht durch einen positiven Schwur ersetzen, sondern eine positive Absicht festsetzen, indem wir mit Paulus sagen: „Ich habe mir durch Gottes Gnade vorgenommen, dies in meinem Leben zu tun“.

Als ich jung war, beschloss ich, dass ich wie der Apostel Paulus sein wollte. Ich schwor mir, dieselben Ergebnisse wie Paulus zu haben: jede Stadt, in die ich fuhr, würde entweder eine Erweckung oder einen Aufruhr erleben. Nach viel „Aufruhr“ in meinem Leben tat ich Buße über diese Entscheidung und traf eine neue: „Ich möchte wie der Apostel Johannes sein, der sagte: ‚Kinder, liebt einander’“. Meine neue interne Absicht war: „In der Gnade Gottes werde ich um jeden Preis und in allen Situationen lieben“. Ich hatte genug von Aufruhr; zur Abwechslung wollte ich etwas Frieden in meinem Leben. Der neue Beschluss und Schwur beendeten den „Aufruhr“ und führten zu viel länger andauernden Beziehungen.
Wenn Sie sich Ihr Leben anschauen, werden Sie wahrscheinlich entdecken, dass es auf vielen Gebieten voller Urteile und Schwüre ist.

5. Die Gebetsschritte für den Empfang von göttlichen Bildern/Visionen

Das Ziel ist es, die Sündenenergien zu entfernen, die den negativen Bildern aus traumatischen Geschehnissen in Ihrem Leben anhaften. Dazu lädt man Jesus ein, einem zu zeigen, was Er in der Situation getan hat und wie einem Seine Liebe, Barmherzigkeit und Gnade Kraft gab. Dieses Gebet können Sie immer dann beten, wenn Sie sich negativer Bilder im Herzen oder Sinn bewusst werden. Wir veranlassen nicht, dass die Bilder sich bewegen; vielmehr laden wir den Heiligen Geist ein uns zu zeigen, was Jesus tat. Dann stellen wir uns auf den Fluss des Heiligen Geistes im Inneren ein und beobachten, was sich entwickelt.
Fragen um festzustellen, ob man traumatische/negative Bilder heilen muss:

· Herr, welche negativen Bilder sind in meinem Kopf?

· Herr, welche traumatischen Bilder habe ich versucht zu verdrängen?

· Herr, welche negativen Bilder kommen in meinen Träumen hoch?

1. Ich bekenne und tue Buße über jeden Ärger und Bitterkeit, die ich dir, Gott, gegenüber habe, weil Du dieses Ereignis in meinem Leben erlaubt hast. Ich bitte Dich, mir zu vergeben und ich empfange deine Vergebung.

2. Herr, bitte bringe mich zu der entsprechenden Erinnerung zurück, die dieser Herzensangelegenheit zugrunde liegt. (Sehen Sie die Szene vor dem geistigen Auge. Falls es sich um eine Vergewaltigung oder eine andere äußerst traumatische Szene handelt, können Sie auch zu dem Augenblick direkt danach zurückgehen.)

3. Herr, bitte zeige mir, wo Du in dieser Szene warst. (Schauen Sie, wo Jesus ist/war.) Heiliger Geist, übernimm die Kontrolle über diese Szene und gib mir eine Vision; zeige mir, was Jesus tut. (Reagieren Sie auf das, was der Herr zeigt und tut.) 

Die verwandelnde Kraft der göttlichen Bilder/Visionen

Wenn man höllische Situationen durchschreitet, kann das innere Gaben und Stärken hervorrufen; sie brauchen einen nicht zu zerstören, falls man nicht auf die entsetzliche Situation starrt, sondern vielmehr in die geistliche Welt schaut. 

Denn unsre Trübsal, die zeitlich und leicht ist, schafft eine ewige und über alle Maßen gewichtige Herrlichkeit, uns, die wir nicht sehen auf das Sichtbare, sondern auf das Unsichtbare. Denn was sichtbar ist, das ist zeitlich; was aber unsichtbar ist, das ist ewig. (2. Korinther 4, 17-18)

Worauf sollen wir in der geistlichen Welt schauen, wenn wir uns in einer schwierigen Situation befinden?

… und [lasst uns] aufsehen zu Jesus, dem Anfänger und Vollender des Glaubens, der, obwohl er Freude haben konnte, das Kreuz erduldete und die Schande gering achtete und sich gesetzt hat zur Rechten des Thrones Gottes. (Hebräer 12,2)

Falls wir bereit sind, mitten in den Anfechtungen des Lebens fest auf Jesus zu schauen, werden wir sehen, wie Er auf den Schmerz reagiert und wie wir nach Seinem Wunsch reagieren sollen. Diese Vision von Jesus - aktiv an unserer Seite - wird unserem Herzen Heilung bringen. Bleiben Sie daher auf Ihrem Weg durchs Leben so wie Jesus auf Vision eingestellt (Johannes 5, 19-20. 30), und die Vision, die Sie von Jesus in Aktion an Ihrer Seite erhalten, wird mehr wert sein als tausend Worte des Ratschlags und Trostes.
Falls Sie Jesus nicht gesehen haben, als Sie den Schmerz ursprünglich durchlebten, dann müssen Sie (in Gedanken) zum Schmerz zurückkehren und Jesus einladen, Ihnen eine Vision davon zu geben, was Er in dieser Situation getan hat. Da Er als Gott allgegenwärtig ist, war Er natürlich anwesend und hat etwas getan. In Ihrer geistlichen Blindheit haben Sie Ihn jedoch nicht gesehen. Jetzt bitten Sie darum, dass die Scheuklappen von Ihren Augen entfernt werden, damit Sie klar sehen können, was im geistigen Bereich vor sich geht. Sie werden wie Jesus (Johannes 5, 19-20. 30; 8, 26.38).
Sie erlauben es Gott, die Bilder in der Bildergalerie Ihres Sinns zu ersetzen, diejenigen Bilder zu entfernen, in denen Jesus nicht vorkommt und sie mit Bildern zu ersetzen, wo Jesus vorkommt. Sie gehen von einem Bild, das eine Lüge enthält (d. h. Jesus ist nicht anwesend, um über Seine Kinder zu wachen und sie zu beschützen) zur Wahrheit (Jesus ist immer da, um über Seine Kinder zu wachen und sie zu beschützen).

Sie können nach Jesus Ausschau halten, wie Er mitten in der negativen Szene in Ihren Gedanken erscheint. Wenn Sie dann den Heiligen Geist einladen, den Fluss der Bilder zu leiten, können Sie beobachten, wie Jesus mitten in dieser Situation einige bemerkenswerte Dinge tut. Sie können einige erstaunliche Beispiele für diese Art der Heilungsgebete im Kapitel 4 unseres Buchs: Wading Deeper in the River of God lesen. 

Wenn der Heilige Geist die Vision übernimmt, wird das Bild in Ihren Gedanken lebendig und fängt an, eigenständig, d. h. durch das Leben des Heiligen Geistes zu „fließen“. Jesus beschrieb nämlich die Erfahrung des Heiligen Geistes in unserem Herzen als einen Fluss (Johannes 7, 37-39):
Wer an mich glaubt, … von dessen Leib werden Ströme lebendigen Wassers fließen. Das aber sagte er von dem Geist, den die empfangen sollten, die an ihn glaubten. (Johannes 7, 38-39).

Der „Fluss“ ist einfach und sehr kindlich. Man braucht einfach einen kindlichen Glauben, dass es wirklich im Herzen des Gläubigen einen Fluss gibt, und dass dieser Fluss wirklich fließt, und dass dieser Fluss der Heilige Geist ist. Sind Sie bereit, wie ein Kind zu glauben und geheilt zu werden? Ich bete, dass Sie es tun! Wenn Sie eine negative Erwartung haben, dass Gott dies nicht mehr tut oder dass Er es nicht für Sie tun möchte, dann würde ich vorschlagen, dass Sie diesem negativen Glaubenssystem absagen und stattdessen Apostelgeschichte 2,17 als Ihre neue Überzeugung annehmen.
„Und es soll geschehen in den letzten Tagen, spricht Gott, da  will ich ausgießen von meinem Geist auf alles Fleisch; und eure Söhne und eure Töchter sollen weissagen und eure Jünglinge sollen Gesichte sehen, und eure Alten sollen Träume haben.“ (Apostelgeschichte 2,17)

Vorsicht! Warnung! Erfinden Sie die Szenen nicht selbst!

Ich darf Jesus nicht dazu zwingen, das zu tun, was Er meiner Meinung nach in den Bildern meiner Gedanken tun sollte. Ich brauche das Bild nicht selbst zu malen. Ich kann einfach den Heiligen Geist bitten, die Kontrolle über das Bild der negativen Szene zu übernehmen und mir zu zeigen, wo Jesus gewesen war und was Er getan hat, und der Heilige Geist wird das tun. Ich werde eine göttliche Vision erfahren, die für mein Herz und meine Seele sehr heilsam sind.
Ein Beispiel für den Empfang göttlicher Bilder

Hier ist ein Beispiel einer Erfahrung, die ich beim Gebet für ein Opfer einer Vergewaltigung hatte. Die Frau, für die ich betete (nennen wir sie Sally – nicht ihr richtiger Name) war als Achtjährige von ihrem Onkel, der auf sie aufpassen sollte, vergewaltigt worden. Seitdem hatte Sally Männer gehasst und gefürchtet. Wir gingen in Gedanken in die Szene zurück, kurz nachdem sie geschehen war, und knüpften dort an. Sally kauerte nackt in der Ecke des Schlafzimmers, wo der Onkel sie hingeworfen hatte, und er lag auf dem Bett. Sally wandte sich an den „Fluss“ und lud Jesus ein zu erscheinen. Hier ist Sallys Erfahrung, als Er kam.

Sally sah ein Bild in ihrem Herzen/Sinn erscheinen, wie Jesus das Zimmer betrat und zu ihr trat. Er hielt ein weißes Betttuch in Seinen Händen, in das Er sie wickelte und kleidete. Dann streckte Er Seine Hand aus, die sie nahm, und ging mit ihr nach draußen. Jesus nahm Sally in den Garten, wo es eine Schaukel und einen Sandkasten gab. Er spielte mit ihr im Sandkasten und stieß sie dann ein Weilchen auf der Schaukel an. Nach ungefähr 20 Minuten (in der Vision, aber nur 2 oder 3 Minuten in der Beratung) hatte Sally sich beruhigt, und Jesus bot ihr an, mit ihr einen Spaziergang auf einem Weg hinter ihrem Haus zu machen. Sie ging mit und als sie zurückkamen, gab Jesus ihr zu verstehen, dass Er sie zurück ins Haus führen wollte.
(Während Sally die Geschichte beobachtet und erlebt, erzählt sie mir, was passiert. Sally ist auf spontane Bilder eingestellt, die ihr erlauben, Jesus zu sehen, und auf spontane Gedanken, die ihr erlauben zu hören, was Jesus ihr sagt. Ich sitze einfach neben ihr, halte ihre Hand und ermutige sie immer wieder, immerzu auf Jesus zu schauen und zu sehen, was Er tut und Ihm zuzuhören, und mir zu sagen, was sie erlebt. Als sie mir sagt, dass Jesus sie ins Haus zurückführen wollte, geht in mir ein rotes Warnlicht an. Dort ist ja der Täter. Da ich jedoch gelernt habe, den Fluss von Gottes Geist zu ehren und ihm zu folgen, sage ich ihr, sie solle mit Jesus mitgehen. Falls die Dinge doch außer Kontrolle geraten, nehme ich an, dass ich eingreifen und ihr sagen kann, dass wir die Szene abbrechen müssen.)
Sally geht ins Haus, während Jesus sie an der Hand hält. Dann sagt sie: „Jesus möchte, dass ich mit Ihm ins Schlafzimmer zurückgehe“. Jetzt habe ich viele rote Warnlichter in mir, aber ich sage ihr: „Folgen wir Jesus“.

Wenn sie im Schlafzimmer sind, führt Jesus sie zum Bett. Als sie auf den schlafenden Mann schauen, sagt Jesus: „Siehst du, er kann dir nicht mehr wehtun.“

Und in diesem einen Schritt entfernte Jesus ihre lebenslange Angst vor Männern. Wie erstaunlich. Falls ich die Szene malen oder mir vorstellen würde, was Jesus nach meiner Ansicht tun sollte, wäre ich nie darauf gekommen. Aber genau das tat Er.

6. Die Gebetsschritte für das Austreiben von Dämonen

Das Ziel ist die Entfernung von mit Dämonen verbundenen Sündenenergien. Diese Dämonen haben sich auf irgendwelche Weise in verwundete Gebiete in Ihrer Persönlichkeit eingenistet. Als erstes sollten Sie das Haus der Dämonen demontieren, indem Sie die fünf obigen Heilungsgebete durchgehen. Wenn das Haus erst einmal abmontiert ist, kommen die Dämonen ziemlich leicht heraus. Nehmen Sie sich einen Dämon auf einmal vor, oder eine Gruppe von Dämonen auf einmal (ein Beispiel für eine solche Gruppierung sind verwandte Geister wie Zweifel, Angst und Unglauben). Falls der Dämon nicht auf Befehl herauskommt oder wieder zurückkommt, gehen Sie noch einmal die obigen Heilungsgebete durch, um ihn völlig zu verdrängen und alle Türen zu verriegeln, die ihn wieder hereinlassen.
Fragen um festzustellen, ob man Befreiung braucht

· Herr, welche Zwänge gibt es in mir?
· Herr, welche Sünden kann ich nicht besiegen?

· Herr, worüber stolpere ich immer wieder?
1. Stellen Sie sicher, dass das Haus des Dämons gründlich demontiert ist und seine Anker völlig hochgezogen sind, indem Sie die obigen fünf Gebete durchbeten. Falls der Dämon nicht herauskommt, gehen Sie zu den obigen fünf Gebeten zurück – irgendetwas ist übersehen worden. Fragen Sie Gott, was übersehen worden ist und ehren Sie, was als Antwort von Ihm zurückfließt.
2. Im Namen des Herrn Jesus Christus, entsage ich und breche ich alle Vereinbarungen mit den Dämonen (Festungen) der ___________, ______________ usw.

3. Ich übe meine Vollmacht über die Dämonen (Festungen) d____ _______________ aus und ich binde euch und befehle euch, mich jetzt im Namen des Herrn Jesus Christus zu verlassen.

Dämonen verschlimmern das Problem

Vielleicht kämpfen Sie zurzeit mit negativen Energien, die eine Kombination aller folgenden Faktoren sind: 1) Flüche der Vorfahren, 2) Seelenverbindungen, 3) negative Erwartungen, 4) innere Schwüre, 5) traumatisierende Bilder der „Realität“ und 6) Dämonen. Anstatt mit den richtigen biblischen Gebeten kämpfen Sie dagegen mit eigener Kraft an. Das ist aussichtslos. Ihr Wille wird bloß besiegt und Sie verzweifeln schließlich, wenn Sie diesen Sündenenergien mit Willenskraft begegnen. 
Wie oft sollte das Befreiungsgebet vorkommen?

Zwölf von den 41 aufgeschriebenen Heilungsgebeten Jesu waren Gebete der Befreiung, in denen Er Dämonen austrieb. Das ist etwa ein Viertel bis ein Drittel Seiner Heilungsgebete. BEHALTEN WIR DOCH JESU PROPORTIONEN BEI, wenn wir für die Nöte der Menschen beten. Wen wollen wir denn sonst nachahmen?

7. Die Gebetsschritte, um den Geist zu erleben, der  des Lebens in Christus Jesus lebendig macht
Das Ziel ist es, die Macht des Fleisches und der Sünde in Ihnen zu überwinden, indem Sie sich nicht mehr auf Gesetze und eigene Anstrengung, sondern auf den Heiligen Geist und Seine Kraft in Ihnen konzentrieren. Die Kraft des Heiligen Geistes in Ihrem Herzen bricht die Macht der Sünde in Ihrem Fleisch. Ihr Fleisch kann die Macht des Fleisches nicht brechen, nur der innewohnende Heilige Geist kann das.
Verwenden Sie dieses Gebet immer dann, wenn Sünde in Ihr Leben eingedrungen ist. Gehen Sie zuerst die vorherigen sechs Gebiete im Gebet durch um sicherzustellen, dass die Sünde nicht von einer dieser Kräfte gespeist wird.
Fragen um festzustellen, ob man Freiheit von der Versklavung der Sünde braucht:

· Herr, welche Sünden greife ich mit meinem Willen an?

· Herr, welche Sünden bereiten mir immer wieder Schwierigkeiten?

1. Gott, die Kraft, die Sünde d_______ _________________________ zu überwinden liegt in Dir, der Du in mir lebst.

2. Ich wende mich von meiner eigenen Anstrengung ab, diese Sünde zu überwinden und heiße die Kraft des Heiligen Geistes willkommen, der in mir fließt.

3. Jesus, ich setze den Fluss der Kraft des Heiligen Geistes frei, durch mich hinauszufließen, um die Sünde d______ ______________________ völlig zu überwinden. (Stellen Sie sich ruhig dabei vor, wie das geschieht.)

Wie man Sünde durch die Kraft des innewohnenden Heiligen Geistes überwindet

Man kann auf zweierlei Weise versuchen, die Sünde zu überwinden: eine funktioniert, die andere nicht.  Es ist völlig unwirksam, wenn wir dagegen selbst ankämpfen, sie angreifen und zu besiegen versuchen. Selbst wenn wir die Sünde durch reine Willenskraft besiegen könnten, wäre das durch unsere eigene Kraft und nicht in der Kraft des innewohnenden Heiligen Geistes geschehen. Die Bibel sagt:

…wenn ihr aber durch den Geist die Taten des Fleisches tötet, so werdet ihr leben. (Römer 8, 13b)

Sehen Sie, ich kann versuchen, die Sünde zu besiegen, oder ich kann mich an den Heiligen Geist in mir wenden und Ihn bitten, die Sünde zu besiegen. Falls ich es tue, ist es eigene Anstrengung, Religion und ein totes Werk (Hebräer 6, 1-2). Wenn der Heilige Geist es tut, ist es Christentum.

Das Gesetz des Geistes des Lebens in Christus Jesus

Denn das Gesetz des Geiste, der lebendig macht in Christus Jesu, hat dich frei gemacht von dem Gesetz der Sünde und des Todes. (Römer 8, 2)
Einfach ausgedrückt besagt dieses Gesetz:

Wenn ich auf die Kraft des Heiligen Geistes in mir schaue und sie empfange, wird Seine Kraft die Macht der Sünde in meinem Leben besiegen.

Anstatt die Sünde selbst anzugreifen und zu versuchen, sie aus eigener Kraft zu besiegen, schaue ich auf den Heiligen Geist, der in mir lebt. Dabei setze ich Seine Kraft, die die Macht der Sünde in meinem Leben zerstört, durch meine Worte frei. Gott handelt, nicht ich. Ich greife auf Gottes Kraft zurück, um mein Fleisch zu besiegen, anstatt es in der Kraft meines Fleisches zu versuchen (was nur zu einem inneren Kampf führt). Dieses Thema wird ausführlich im Buch Natürlich übernatürlich von denselben Autoren erörtert. 
Leidenschaftliche Buße

Wenn Sie die sieben Gebete durchgebetet haben und immer noch derselben Sünde verfallen, dann müssen Sie Ihrer Buße mit einigen detaillierten Bildern Leidenschaft verabreichen. Diese Bilder zeigen, wohin sowie die Sünde als auch die Gerechtigkeit im entsprechenden Bereich führen.

Beantworten Sie die folgenden Fragen auf Papier oder im Computer. Verwenden Sie dabei soviel Detail und Anschaulichkeit wie möglich. Je anschaulicher und lebendiger das Bild ist, desto mehr Kraft und Leidenschaft wird es in Ihnen hervorrufen. Ihr Wunsch, auf irgendeinem bestimmten Gebiet zu sündigen, sollte einen Todesstoß erhalten, wenn Sie die Übung auf den folgenden Seiten machen.

Arbeitsblatt für leidenschaftliche Buße (Seite 1)
Ein detailliertes Bild, zu welcher Verwüstung und Zerstörung die Sünde d_______ _________________ führt
„Herr, zeige mir die Zerstörung, die die Sünde d______ _________________________ bringen wird, wenn ich so weitermache.“

Stellen Sie sich beim Schreiben auf den Fluss und die Bilder des Heiligen Geistes ein:

Biblische (und andere) Prinzipien, die sich auf diese Sünde beziehen.

Ein detailliertes Bild der Sünde und wie sie im Leben eines Menschen wächst.

Ein detailliertes Bild, wie sie meiner körperlichen Gesundheit schaden wird.

Ein detailliertes Bild, wie sie meiner seelischen Gesundheit schaden wird.

Ein detailliertes Bild, wie sie meiner geistlichen Gesundheit schaden wird.

Ein detailliertes Bild, wie sie meiner Beziehung zu Gott schaden wird.

Ein detailliertes Bild, was sie meinen Bekannten antun wird.

Ein detailliertes Bild, was sie meinem Ehepartner antun wird.

Ein detailliertes Bild, was sie meinen Kindern antun wird.

Ein detailliertes Bild, was sie meiner Arbeit/meinen Finanzen antun wird.

Ein detailliertes Bild, wie sie meinem ewigen Leben schadet.

„Aufgrund dieser Meditation bekenne ich hiermit, was ich tun werde: _____________________________________“. (Sprechen Sie es mehrfach laut aus.)
Arbeitsblatt für leidenschaftliche Buße (Seite 2)
Ein detailliertes Bild, welchen Segen die gerechte Tat d____ __________________ bringt:
„Herr, zeige mir den Segen, der in mein Leben kommen wird, wenn ich weiter in der Gerechtigkeit d___ __________________________ lebe“.

Stellen Sie sich beim Schreiben auf den Fluss und die Bilder des Heiligen Geistes ein:

Biblische und andere Prinzipien, die sich auf diese Handlung beziehen. 

Ein detailliertes Bild dieser gerechten Tat und wie sie im Leben eines Menschen wächst.

Ein detailliertes Bild, wie sie meiner körperlichen Gesundheit gut tun wird.

Ein detailliertes Bild, wie sie der Gesundheit meiner Seele gut tun wird. 

Ein detailliertes Bild, wie sie meiner geistliche Gesundheit gut tun wird.

Ein detailliertes Bild, wie sie meiner Beziehung mit Gott gut tun wird.

Ein detailliertes Bild, wie sie meinen Bekannten gut tun wird.

Ein detailliertes Bild, wie sie meinem Ehepartner gut tun wird. 

Ein detailliertes Bild, wie sie meinen Kinder gut tun wird. 

Ein detailliertes Bild, wie sie meinem Dienst gut tun wird.
Ein detailliertes Bild, wie sie meiner Arbeit/meinen Finanzen gut tun wird. 

Ein detailliertes Bild, wie sie meinem ewigen Leben gut tun wird. 

„Aufgrund dieser Meditation bekenne ich hiermit, was ich tun werde: _____________________________________“. (Sprechen Sie es mehrfach laut aus.)

Abschließende Anweisungen: Meditieren Sie über diesem „Arbeitsblatt der leidenschaftlichen Buße“ in den nächsten zwei Wochen während Ihrer täglichen Andachtszeit mit Gott. Bitten Sie Ihn, diese Wahrheiten in Ihrem Leben zu vertiefen, auszuweiten und zu verinnerlichen. Lesen Sie sie laut, denn das Sprechen gehört zur Meditation, und das laute Sprechen vertieft die Wahrheiten in Ihnen.

In Anhang J finden Sie ein Beispiel eines ausgefüllten „Arbeitsblattes für leidenschaftliche Buße“ über das Thema der sexuellen Begierde, Pornographie und des Ehebruchs.

Persönliche Anwendung

1. Welche der sieben Gebetsansätze haben Sie verwendet? Welche haben Sie nicht verwendet? Unterscheiden sich die Schritte, die in den Gebetsansätzen in diesem Kapitel aufgeführt worden sind, von denen, die Sie in der Vergangenheit angewendet haben?

2. Welche der obigen Gebetsansätze könnten Ihnen Ihrer Meinung nach nützen und sollten ausprobiert werden? Fühlen Sie sich frei anzufangen, sie auszuprobieren.

3. Gibt es irgendwelche anderen Gebetsansätze, die Sie ausprobiert haben und die funktioniert haben? Schreiben Sie sie hier auf.

4. Falls Sie es mit einer hartnäckigen Sünde zu tun haben, arbeiten Sie die Schritte in der „leidenschaftlichen Buße“ durch. Falls notwendig, beschließen Sie, die Sünden Ihren Ältesten zu bekennen und sich anderen verantwortlich zu werden. 
Anwendung in der Gruppe

1. Laden Sie die Gruppenmitglieder ein, die Antworten auf die obigen Fragen zu geben, falls sie es möchten.

2. Beten Sie nach Bedarf füreinander und verwenden Sie die Gebete, die in diesem Kapitel gelehrt werden. 
